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Es gibt manchmal Augenblicke, da sagt 
oder tut man das Richtige. Und auf einmal 
verändert sich die Welt. Aber Vorsicht: 

„Wer zu spät kommt,  
den bestraft das Leben.“1  

Auch wenn dieser Satz so niemals gesagt 
wurde, er hat die Welt von vor über 30 
Jahren verändert.  
Und der Mann, der diesen Satz so oder so 
anders sagte, feierte am 2. März seinen 
90. Geburtstag, nämlich Michael Gorbat-
schow. Sein Engagement für die Wieder-
vereinigung im richtigen Moment sorgte 
dafür, dass sich Weltgeschichte ereignen 
konnte. Sein Eintreten für Offenheit (Glas-
nost) und Veränderung (Perestroika) gab 
den Menschen den Mut zu sagen, jetzt 
können wir die Welt verändern.  
Es braucht nicht immer die Massen oder 
die ausgefeilte Philosophie oder Technik, 
sondern es reichen schon der richtige Mo-
ment und ein Mensch, der den Mut findet, 
das anzusprechen, was andere an Hoff-
nung und Ideen in sich tragen, und die nur 
einen Initialfunken brauchen, um selbst 
loszulegen.  
Natürlich gehört zur Wahrheit auch: Gorbi 
ist gescheitert. Seine Reformen haben ihr 
eigentliches Ziel verfehlt, den Sozialismus 
zu verändern. Und dennoch: seine Idee von 
einer besseren Welt, hat Menschen Mau-
ern einreißen lassen.  

Auch wenn niemand gerne scheitert, so 
steht Gorbatschow nicht alleine da. Er 
steht in einer langen Reihe von Menschen, 
deren Visionen aus dieser Welt mehr ge-
macht haben. Wenn wir Ostern feiern, 
dann feiern wir auch eine Vision, dass 
nämlich unser menschliches Scheitern in 
einer großen Vision aufgehoben ist. Eines 
Tages scheitert all unser Leben am Tod.  
Gottfried Benn schrieb vor vielen Jahren 
das Gedicht „Verlorenes Ich“. Der Mensch 
habe Sinn, Hoffnung, Geborgenheit und 
das Ziel seines Lebens, eigentlich alles 
verloren, was ihm Halt gibt, und die ganze 
Welt sei in Auflösung begriffen. Weder 
Wissenschaft noch private Versuche wie 
Freizeit, Leistung, Technik oder Reichtum 
schaffen Orientierung.  
Was sich so ein bisschen nach 2021 an-
hört, schrieb Benn schon 1943. Er wollte 
zeigen, dass es etwas im Leben mit dem 
Glauben an die Auferstehung gab, das die 
Menschen auch in den Brüchen des Le-
bens trug und das uns mit unserer wis-
senschaftlichen Logik abhandengekom-
men ist.  
Für Benn war das Ostergeschehen fast 
schon zentral. Da stirbt jemand am Kreuz, 
scheitert, aber dieser Mensch ist nicht ver-
loren. Was da geschieht mit und in diesem 
Leben, ist nicht kalt in dieses Universum 
geworfen, sondern hat einen Sinn und 
sogar einen größeren Zweck.  

Das Problem ist nur, dass wir Visionen wie 
die von Jesus Christus und seine Botschaft 
vergessen, und stattdessen - um irgend-
wie wieder eine Orientierung zu bekom-
men - heute Debatten unter dem Begriff 
„cancel culture“ diskutieren, dass nämlich 
alles, was nicht meiner Meinung ent-
spricht oder gerade gesellschaftlich wie 
politisch nicht „en vogue“ ist, als unange-
messen bis rechts- oder linksradikal ge-
brandmarkt wird.  
Ostern kann bedeuten, dass wir die Visio-
nen und Träume anderer für uns entde-
cken und damit selbst zu Größerem ange-
trieben werden, um mehr aus dieser Welt 
und unserem Leben zu machen.  
In diesem Sinne frohe und gesegnete 
Ostern, und ich wünsche uns allen diesen 
einen Moment, in dem wir die Kraft jenes 
Satzes für unser Leben entdecken:  

Der Herr ist auferstanden,  
der Herr ist wahrhaftig auferstanden!  

Ihr Stefan Döhner 
 

Stefan Döhner 
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// AN(GE)DACHT 

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes, 

Zur Zeit des Redaktionsschlusse dieses Gemeindebriefes 
galt noch der Lockdown mit seinen erheblichen Ein-
schränkungen für das gesellschaftliche Leben. Wir haben 
dennoch Hoffnung, dass die Welt am Erscheinungstermin 
dieses Gemeindebriefes wieder etwas besser aussieht.  
Ob die hier für die Monate April bis Juli 2021 genannten 
Termine stattfinden können, bleibt dennoch ungewiss.   

Deshalb gelten alle genannten Termine  
der Gruppen und Kreise unter Vorbehalt.  

Wir hoffen auch, dass die in den Terminlisten aufgeführ-
ten Präsenz-Gottesdienste in der Johanneskirche und in 
der Pauluskirche unter Einhaltung der Hygiene- und Ab-
standsregeln bis dahin wieder aufgenommen werden 
konnten.  

Alles Gute und bleiben Sie gesund! 
Das Redaktionsteam  

ANMERKUNGEN DER REDAKTION 

1 Eigentlich sagte der Urheber dieses Satzes: „Ich glaube, Gefahren lauern nur auf jene, die nicht auf das Leben reagieren.“  



 

 Es hat wegen Corona und wegen Gutachten lange 
auf sich warten lassen, doch in diesem Jahr wird die 
Sanierung des Dachreiters der Pauluskirche in An-
griff genommen. Architekt R. Braun ist dabei, die 
Handwerker für dieses Projekt zu sammeln, damit 
zum Sommer hin die Sanierung stattfinden kann. 

 Im letzten September sind während eines Gottes-
dienstes Schlüssel aus einer Tasche gestohlen wor-
den. Unter diesen Schlüsseln waren auch die für 
Kirche und Gemeindehaus. Deswegen brauchten wir 
schnell neue Schlösser. Wir konnten dank einer 
Spenderin, die anonym bleiben will, ein sehr teures 
aber sicheres elektronisches Schließsystem einbau-
en. Wir möchten uns daher sehr, bei der Spenderin 
für ihre große Hilfe bedanken, ohne die der Erwerb 
dieser qualitativ hochwertigen Anlage nicht möglich 
gewesen wäre! 

 

 Seit langem steht der Zaun der Pauluskirche be-
schädigt da. Aufgrund eines zähen juristischen Hin 
und Hers hat eine Reparatur auf sich warten lassen. 
Herr Biene-Hornscheidt wird mit Herrn Pohl die be-
schädigten Elemente des Zauns bald ersetzen.   

 Leider hat uns die Kirchengemeinde Warendorf mit-
geteilt, dass sie sich nicht mehr an der Ausrichtung 
des Himmelfahrtsgottesdienstes beteiligen wird. 
Wir bedauern das sehr! 

 Der Freckenhorster Heimatverein möchte an be-
stimmten sehenswerten Orten in Freckenhorst 
Stelen errichten, um bei Gästeführungen den Inter-
essierten die Stiftsstadt näherzubringen. Eine Säule 
soll auch bei der Pauluskirche errichtet werden. Wir 
engagieren uns gerne in dem Projekt und danken 
dem Heimatverein sehr, dass wir an dem Projekt mit 
teilnehmen dürfen!  

Stefan Döhner 

… AUS DEM PRESBYTERIUM 

KURZ NOTIERT // 

Die Kollekten im Klingelbeutel wäh-
rend des Gottesdienstes sind immer 
für die Diakonie unserer Kirchenge-
meinde bestimmt. Für die Kollekten 
am Ausgang legt in der Regel die 
Landeskirche deren Verwendung 
fest. Für einige Gottesdienste be-
stimmt entweder die Kreissynode 
oder das Presbyterium unserer 

Kirchengemeinde die Ver-
wendung.    

 
 

 
 
 

 
 
 

Hier eine Übersicht über die Ver-
wendung der Spenden am Ausgang 
nach den Gottesdiensten  für die 
Monaten April ‘21 bis Juli‚‘21. 

VERWENDUNG DER KOLLEKTEN-GELDER IN DEN GOTTESDIENSTEN 
Datum  Verwendungszweck Festlegung 

durch 
April  
2021   

01.  Besondere gesamtkirchliche Aufgaben der EKD Landeskirche  02. Arbeit mit Ausländern und Flüchtlingen in Westfalen 
04. Nikolaus-Collegium Freckenhorst Presbyterium 
05. Gemeindenahe Pflege Landeskirche  11. Cansteinsche Bibelanstalt in Westfalen 
18. Förderverein Grundschule Alverskirchen und Hoetmar Presbyterium 
25. Evangelische Jungendarbeit in Westfalen 

Landeskirche  

Mai 
2021   

02. Evangelische Kirchenmusik 
09. Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler 
13. Weltmission 
16. Projekte mit Arbeitslosen 
30. Kirchliche Kulturarbeit 

Juni 
2021   

06. Förderverein Haus St. Vitus Presbyterium 
13. Diakonische Werk der EKD Landeskirche  
20. Projekte mit Arbeitslosen 
27. Notfallseelsorge Kreissynode 

Juli 
2021   

04. Gemeindebücherei Everswinkel Presbyterium 
11. „Werkstatt Bibel“ 

Landeskirche     18. Projekte für psychisch kranke Menschen 
25. Suchtkranke Menschen 

Aug. 
2021  

1. Flüchtlingsarbeit der Radsportgemeinschaft Freckenhorst Presbyterium 
8. christlich-jüdische Zusammenarbeit / evangelische 

Schülerarbeit in den Ländern des Nahen Ostens Landeskirche      
15. evangelischen Bund 
22. Gemeinden auf den Philippinen Kreissynode 
29. Weltmission Landeskirche  



 

 

// WEIHNACHTEN 2020 

„DAS LICHT DER WELT“ – KRIPPENSPIEL 2020 

Das Krippenspiel war im letzten Jahr ganz anders als sonst: Es gab keine Aufführung im festlichen Weihnachts-
gottesdienst am Heiligabend, sondern einen Film, den sich alle auf der Homepage der Kirchengemeinde ansehen 
konnten. Nach nur zwei Proben wurde coronabedingt ganz kurzfristig ein Film des Stücks „Das Licht der Welt“ 
gedreht. Es war wirklich erstaunlich, wie toll die Jungen und Mädchen in so kurzer Zeit die Texte gelernt und die 
Weihnachtsgeschichte gespielt haben.  

Durch das Krippenspiel hatten alle Familien die Möglichkeit, zu Hause auf dem Sofa ein Krippenspiel zu sehen und 
mussten auf diese Tradition nicht verzichten. Im Altenheim St. Magnus haben sich die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner ebenfalls über diese schöne Abwechslung gefreut. Darüber hinaus war es für die beteiligten Kinder toll, dass sie 
beim Krippenspiel mitwirken konnten.  

Inhaltlich war das Stück ganz aktuell: So machte sich beispielsweise ein Wirt Sorgen, dass er wegen einer an-
steckenden Krankheit wochenlang seine Herberge schließen musste. Nachdem den verschiedenen Personen der 
Weihnachtsgeschichte nacheinander ein Licht und neue Hoffnung geschenkt wurden, endete das Stück damit, dass 
das Licht zu allen Menschen kommt, egal ob sie einsam sind, einen lieben Menschen verloren haben oder um ihre 
Existenz bangen. Jeder Mensch soll das Licht bekommen, das er in dieser besonderen Zeit braucht. 

Frauke Hübner 



 

STERNSINGER // 

Die Sternsingeraktion war in diesem Jahr ganz anders als in den vergangenen Jahren, da die Kinder nicht wie 
gewohnt von Haus zu Haus ziehen konnten. Stattdessen gab es im ganzen Ort verteilt Plakate mit den Sternsingern 

und verschiedene Segenshaltestellen, an 
denen man die Segensaufkleber und eine 
Spendentüte bekommen konnte. Darüber 
hinaus wurde der Segen in Form eines 
Videos zu den Menschen gebracht. 

Alle Beteiligten haben sich sehr über die 
zahlreichen und großzügigen Spenden für 
die Kinder weltweit gefreut, die entweder 
überwiesen, in den Kirchen abgegeben oder 
Anfang Januar beim Infostand auf dem 
Markt gespendet wurden. Gerade in Zeiten 
von Corona ist das ein tolles Zeichen der 
weltweiten Solidarität. Weiterhin ist es sehr 

schön, dass die Sternsingeraktion hier in 
Everswinkel nun schon zum zweiten Mal 
ökumenisch durchgeführt wurde. 

Für alle, die der digitale Sternsingersegen 
bisher nicht erreicht hat, gibt es hier noch 
mal den QR-Code zum Film.  

Frauke Hübner 
 

HELLER DENN JE - 
DIE WELT BRAUCHT EINE FOHE BOTSCHAFT 



 

 

Manchmal kommt man an Ecken vorbei und 
denkt sich: Sah das hier nicht `mal anders aus?  

Vielleicht ist es Ihnen auch aufgefallen, dass 
vor der Johanneskirche früher drei Birken stan-
den und nun nicht mehr. Die Trockenheit der 
letzten Jahre und auch Pilzbefall hatten den 
drei Stämmen ordentlich zugesetzt, so dass die 
Gemeinde Everswinkel nicht anders konnte, als 
die Bäume zu fällen.  

Statt der Birken steht dort nun eine Steineiche. 
Und eben für diese bzw. für das Beet drum-
herum sucht die Gemeinde Everswinkel einen 
Beetpaten, der sich um das Beet kümmert und 
vielleicht auch mal Blumen pflanzt.  

Wenn Sie Beetpate werden möchten, dann 
melden Sie sich doch entweder bei  
Herrn Schumacher von der Gemeinde 
Everswinkel (02582/880)  
oder bei  
Pfr. Stefan Döhner (02582/1367).  

Stefan Döhner 

// BE(E)TPATE 
 

// JOHANNESKINDERGARTEN 

Den Kindern und Erzieher/innen aus dem Ev. Johannes-
kindergarten geht es zum Glück immer noch allen gut, 
doch die Dauer der besonderen Situation durch das 
Corona-Virus bringt immer wieder neue Herausforder-
ungen für die Familien und die Mitarbeiter. 

Seit dem 11. Januar 2021 werden die Kinder bei uns in 
der Einrichtung im eingeschränkten Pandemiebetrieb 
betreut. Die Buchungszeit der Eltern verkürzt sich damit 
jeweils um 10 Stunden in der Woche und richtet sich an 
Familien, die dringenden Betreuungsbedarf haben. 

Eine weitere Besonderheit ist die Betreuung in festen 
Gruppen. Unsere Arbeit im offenen Konzept ist damit 
ausgesetzt, da sich die Kinder nicht mischen dürfen, auch 
nicht in den Randzeiten. Daher bindet diese Form der 
Betreuung sehr viel Personal. 

Parallel versuchen die Mitarbeiter auch einen guten 
Kontakt zu den Kindern zu halten, die zuhause betreut 

werden. Wir verschicken per E-Mail Aufgaben und Ange-
bote. Per Post kommen Geburtstagsbriefe und ein 
Ständchen am Telefon. Das kann natürlich das persönli-
che Miteinander nicht ersetzen, ist aber leider momen-
tan ein kleiner Ersatz. 

Es ist leider sehr schwer einzuschätzen, wie sich die Lage 
weiterentwickeln wird und wann wieder vielleicht auch 
nur teilweise Normalität eintritt. 

Daher tun wir uns mit einer Planung für die nächste Zeit 
schwer, da wir auf die jeweiligen Rahmenbedingungen 
einstellen müssen. 

Wir versuchen weiterhin positiv und motiviert nach 
vorne zu blicken. 
Bitte passen sie alle gut auf sich auf und bleiben sie 
gesund! 

Cordula Fislage 

 



 

JUGEND // 

MIT DER JUNGSCHAR UNTERWEGS-  
TROTZ  CORONA 

Ende Oktober waren wir noch auf Herbstfreizeit und ha-
ben eine gesegnete Zeit mit vielen anderen Jungscharen 
aus Münster, Warendorf, Schloss Holte und Herford ver-
bracht. Eine Woche lang gab es Geländespiele, Bibelar-
beiten, Sport und natürlich spannenden Bibelarbeiten 
rund um das Thema „Wasser“. Für die 40 Jungen und 
Mitarbeiter in zwei Bezugsgruppen war es natürlich ein 
Abenteuer die Höhen des Teutoburger Waldes zu erklim-
men und den Wald rund um unsere Zuhause das Wald-
heim Häger unsicher zu machen. 

Auch die Mädchen konnten mit 20 Teilnehmerinnen in 
Dülmen eine großartige Zeit verleben und den einen oder 
anderen Abend den Lagerfeuerschein genießen.  

Begeistert hätten die fünf Jungen und drei Mädchen aus unseren Jungscharen in Freckenhorst bestimmt gerne 
von ihren Erlebnissen berichtet, leider kam allerdings dann der Lockdown 2 in der Jugendarbeit ab Anfang 
November. 

Zum Glück konnten wir auch hier auf die Erfahrungen aus dem 
Frühjahr zurückgreifen und so findet zweimal in der Woche 
unser Format Jungschar Zuhause via Zoom statt. Neben unse-
ren Spielen: Wer wird Millionär, Bingo, Spyfall, Der Große Preis, 
usw. gibt es natürlich auch jede Woche eine Andacht, bei der 
wir zurzeit die Wundergeschichten Jesu als Thema haben. 

Am Ende des Jahres hatte normalerweise unsere 
Waldweihnacht stattgefunden. Da wir uns nicht 
treffen können, kam die Waldweihnacht mit 
einem Gruß, einem Geschenk und dem Friedens-
licht aus Bethlehem eben zu unseren Jungschaler.   

Natürlich freuen sich alle darauf, wenn wir wieder 
richtig Jungscharstunde haben und der PC aus 
bleiben kann. Endlich wieder gemeinsam 
unterwegs sein und Abenteuer miteinander 
erleben - darauf freuen wir uns alle sehr. Wir 
hoffen sehr dass die Freizeiten in den Osterferien 
stattfinden können und auch bald wieder 
Gruppenstunden in bewährter Form möglich 
werden. 

Søren Zeine 



 

 

// AKTION KELINER PRINZ 



 

HIMMELFAHRT // 

Auch in diesem Jahr ist für den Feiertag „Christi Himmelfahrt“ am 13. Mai 2021 wieder ein 
Open-Air-Gottesdienst an der Kapelle in Buddenbaum im Warendorfer Ortsteil Hoetmar 
geplant. Für Radfahrer startet die gemeinsame Tour um 9.30 in Freckenhorst an Pauluskirche 
und in Everswinkel um 9.15 Uhr an der Johanneskirche. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 
Uhr. Danach ist ein gemeinsamer Imbiss mit leckeren Sachen vom Grill geplant. 

Unser Posaunenchor unter der Leitung von Corinna Tyrell wird zusammen mit der Bläserge-
meinschaft Ostenfelde den Gottesdienst musikalisch gestalten. 

 Wem es schwerfällt, die Strecke mit dem Fahrrad zu bewältigen, kann gerne mit dem Auto 
kommen. 

Wenn es regnet, bilden die Gemeindemitglieder spontane Fahrgemeinschaften zur gleichen 
Zeit an den jeweiligen Treffpunkten. Der Gottesdienst findet dann in der Pilgerkapelle und das 
Essen in der Pilgerscheune statt. Sollte aufgrund der Corona-Pandemie die Feier des 
Gottesdiensts nicht möglich sein, werden wir Sie darüber in der Tagespresse informieren.  

Das Organisationsteam freut sich, wenn auch Sie dabei sind. 

PAULUS-CHOR // 
Wegen der aktuellen Lage finden im Moment leider immer noch keine Chorproben statt. 
Wie gerne würden wir wieder proben, um uns für besonders festliche Gottesdienste, Andachten und Konzerte 
vorzubereiten, um uns in der Gemeinde auf diese Weise einzubringen und um einfach in der Gemeinschaft 
zusammen zu kommen!  
Zur Zeit halten wir Kontakt über verschiedene Medien, wie z.B. Mails, WhatsApp und Telefon.  Das ist aber nicht zu 
vergleichen mit der sonst so intensiven Arbeit alle zwei Wochen donnerstags abends von 20:00 - 22:00.   
Wie Friedrich Silcher in seinem Lied „Hab oft im Kreise der Lieben“ schon sagte: 
 „:.. und kam ich wieder zu singen, war alles, alles auch wieder gut.“  
Wir haben einfach mal die kommenden Donnerstage im Gemeindekalender eingetragen, in der Hoffnung, bald 
wieder proben zu können. Die Chorsängerinnen und -sänger werden über Mail oder Telefon über die aktuelle Lage 
und den Probenbeginn informiert. 
Es gilt wie immer die Einladung, sich unserer wunderbaren Chorgemeinschaft 
anzuschließen; nehmen Sie Kontakt mit  
der Chorsprecherin Michaela Leik-Wilczek (micha.leik@t-online.de) oder mit 
unserer Chorleiterin Birgit Kreutz (Birgit-Kreutz@web.de) auf. 

mailto:micha.leik@t-online.de


 

 

// INTEGRATIONSCAFÉ 

Eine neue Heimat finden, in der 
Gesellschaft ankommen und sich in-
tegrieren, macht es geflüchteten 
Menschen nicht leicht. Sie kennen 
die Sprache nicht, Alltagsleben und 
Kultur sind ihnen fremd.  
Seit nunmehr sechs Jahren besteht 
unser Integrationscafé der Pfarrge-
meinde St. Bonifatius und St. Lam-
bertus. Es soll den Neuankommen-
den vermitteln, dass sie in unserer 
Gemeinde willkommen sind. Bis zum 
Beginn der Corona-Pandemie fan-
den jeden 2. Monat sonntags ab 15 
Uhr regelmäßige Treffen im katholi-
schen Pfarrheim in Freckenhorst mit 
einem gemütlichen Kaffeetrinken, 
der Gelegenheit zum Austausch und 
gemeinsamen Spiel statt. Unsere 
Gäste kommen gerne hierher, um 
sich zu treffen oder auch Ansprech-
partner für unterschiedliche Anlie-
gen zu finden.  
Da Corona bedingt bereits seit meh-
reren Monaten keine gemeinsamen 
Treffen im Pfarrheim und auch keine 
Familienausflüge stattfinden konn-
ten, haben wir im Juli des vergan-
genen Jahres für unsere Besucher 
des Integrationscafés eine Stadt-
rallye vorbereitet. Diese sorgte na-
türlich für eine willkommene Ab-
wechslung in der kontaktarmen Zeit. 
Insgesamt hatten sich mehr als 30 
Geflüchtete aus Freckenhorst, Hoet-
mar und Warendorf auf dem Kirch-
platz eingefunden, um in Kleingrup-
pen anhand von Fotos markante 
Stellen in Freckenhorst zu erkunden. 
Insbesondere für die Kinder hatten 
wir kleine Wettbewerbsspiele vor-
bereitet.  

Die Atmosphäre unter den teilneh-
menden Gästen ist bei all unseren 
Aktionen einzigartig und freund-
schaftlich. Die Menschen sind dank-
bar über diese regelmäßigen Tref-
fen. Sie zeigen immer wieder, dass 
sie für die meisten eine wichtige An-
laufstelle sind, vielen die ersten 
Kontakte mit uns Deutschen und 
damit den Zugang zu unserer Ge-
sellschaft ermöglichen. In den ver-
gangenen Jahren haben sich zahl-
reiche Freundschaften entwickelt – 
sowohl unter den Zugezogenen als 
auch unter Geflüchteten und Einhei-
mischen. 
„Ich freue mich je-
des Mal auf diese 
Spielenachmitta-
ge. Es ist schön, 
Menschen aus un-
serer Heimat und 
Menschen aus an-
deren Ländern und Kulturen ken-
nenzulernen. Wir lieben es, deutsch 
zu sprechen“, ist Fatima aus Syrien 
begeistert von unseren gemeinsa-
men Treffen. Die meisten Gäste ha-
ben zwischenzeitlich eine eigene 
Wohnung, gehen einer regelmäßi-
gen Beschäftigung nach – und den-
noch fehlen oft die Kontakte zu den 
deutschen Menschen. Viele von 
ihnen möchten sich einbringen, wie 
auch beim Kulturabend, der im 
August des vergangenen Jahres von 
der neu gegründeten „Initiative 
Münsterland für unbegleitete Kinder 
in Moria (Lesbos)‘“ in der Stiftskirche 
stattfand. Zahlreiche Gäste unseres 
Integrationscafé erklärten sich so-
fort bereit, mit kulturellen Beiträgen 
(musikalische Darbietungen, Lesun-
gen und Bericht der eigenen Flucht) 
zum Gelingen beizutragen. 

Wir hoffen, dass wir unser Café für 
unsere Neubürger und auch für die 
Freckenhorster bald wieder öffnen 
können, sobald es die Corona-Lage 
zulässt.  Bei der Verteilung des 
Weihnachtsgrußes wurde deutlich, 
wie sehr den Zugewanderten diese 
gemeinsamen Treffen fehlen. Und 
trotzdem bleibt der Kontakt auch 
während der Corona-Pandemie be-
stehen – sei es persönlich auf einen 
kurzen Besuch an der Haustür oder 
per WhatsApp. Erst Ende Januar ist 
eine vierköpfige junge Familie aus 
Nigeria in die Theodor-Kreimer-

Straße in Freckenhorst 
eingezogen und freut 
sich auf das erste Inte-
grationscafé im Pfarr-
heim. Die christliche 
Familie möchte auch 
kurzfristig einen Got-
tesdienst in der Stifts-

kirche besuchen, sobald es die Wet-
terlage wieder zulässt.  
Auch nach wie vor stehen wir vor 
der großen Aufgabe, Menschen aus 
einer anderen Kultur, mit einer an-
deren Religion und einer anderen 
Sprache dabei zu unterstützen, eine 
neue Heimat zu finden – vielleicht 
für kurze Zeit, vielleicht für immer.  
Daher möchten wir auch alle einla-
den, an unseren gemeinsamen 
Spielnachmittagen teilzunehmen 
und die Gelegenheit zu nutzen, mit 
den geflüchteten Menschen ins Ge-
spräch zu kommen, von ihren Pro-
blemen und auch Kulturen zu er-
fahren und somit Ängste und Vor-
urteile abzubauen. Integration kann 
nur gemeinsam gelingen. Und bei 
uns ist jeder herzlich willkommen! 

Elisabeth Richter 
Tel. 02581/45550 

INTEGRATIONSARBEIT IST 
DAUERAUFGABE 



 

FRAUENHILFE // 

Im letzten Gemeindebrief habe ich noch ganz 
euphorisch verkündet: 

WIR SIND WIEDER DA! 
WIR SIND WIEDER AKTIV! 

Leider konnten wir uns nur an einem 
Mittwochnachmittag versammeln. Dann 
begann der nächste Corona Lockdown. 

Die Zeit war lang, in der wir uns nicht sehen durften und wir wünschen uns inständig, dass wir uns im April im 
Gemeindehaus wieder treffen können. Zwar haben wir den telefonischen Kontakt untereinander nicht abbrechen 
lassen und der Bastelkreis tauscht fast täglich Grüße über WhatsApp aus, freut sich über lustige Videos und schöne 
Fotos. Dieser rege Austausch macht diese "besondere" Zeit etwas erträglicher und hilft einsame Momente und 
Ängste für kurze Zeit zu verdrängen. 

Da Geburtstagsbesuche im Augenblick nicht ratsam sind, wird der 
Geburtstagsgruß der Frauenhilfe und ein Büchlein, mit Abstand 
und Maske, vor der Haustür des Geburtstagskindes "präsentiert"!  

In der Adventszeit hat der erweiterte Vorstand Plätzchen 
gebacken, mit Maske und Abstand eingetütet, mit Tannenzweig 
und Holzstern verziert und mit zwei Andachten an alle Mitglieder 
verteilt. Trotz des Abstandes beim "Überreichen" haben gute 
Gespräche stattgefunden.  

 
Auch den Frühling haben wir mit einer kleinen Überraschung 
eingeläutet. Wenn wir den Frühling schon nicht in fröhlicher 
Runde mit Liedern willkommen heißen dürfen, so haben wir 
ihn mit einem kleinen Gruß und, wie bei uns üblich, mit einer 
Andacht versehen, in Form einer Frühlingsblume, an alle 
unsere Frauen verteilt. 

Ja, es ist schon eine merkwürdige Zeit! Trotzdem hat sich jede 
von uns darauf eingestellt. Schließlich gehören wir alle zur 
Risikogruppe und warten alle auf einen Impftermin und 
hoffen, dass sich unser Leben allmählich normalisiert. 

Ute Droste  FR
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Auch in diesem Jahr wird es einen Weltgebetstag geben – aber anders als gewohnt. Corona bestimmt unser 
Handeln. Viele Gemeinden lassen sich besondere Projekte einfallen – Corona regt an zu Kreativität. 

Die KFD Alverskirchen und Everswinkel sowie die Ev. Frauenhilfe Everswinkel/Alverskirchen werden zeitnah die 
Weltgebetstags-Gottesdienstordnungen verteilen und dazu aufrufen am 5. März um 1900 Uhr auf Bibel TV den 
Gottesdienst anzuschauen. Er wurde in Münster aufgenommen und wird dann ausgestrahlt.  

Vanuatu  -  dieser kleine Inselstaat mitten im Pazifik, 
nordwestlich von Australien ist ein eher dörflich geprägtes 
Land und besteht aus 83 Inseln, davon sind 67 bewohnt. 
Vanuatu liegt auf dem sogenannten pazifischen Feuerring, 
einem Vulkangürtel, der den pazifischen Ozean von drei 
Seiten umgibt.  Für uns liegen diese Inseln am anderen Ende 
der Welt und wir benötigten zwei volle Tage, um dorthin zu 
kommen. 289 000 Menschen leben dort, früher vielleicht 
eher bekannt als die „Neuen Hebriden“. Seit 1887 wurde 
das Land unter diesem Namen von Großbritannien und 
Frankreich verwaltet.  

Die Kirche genießt im Land einen hohen Stellenwert, 85 % sind Christen. Seit 1995 gibt es eine Bibelübersetzung in 
„Bislama“. Bislama ist eine auf dem Englischen basierende Kreolsprache, die zur Zeit des Kolonialismus 
entstanden ist. Denn  -  Vanuatu ist das Land mit der höchsten Sprachendichte. Es werden heute noch mehr als 
einhundert Sprachen gesprochen. 

Die Flagge Vanuatus zeigt deutlich was dieses kleine Land ausmacht: 

Rot  für die Opfer, die den Menschen während der kolonialen 
Ausbeutung abverlangt wurden, 

Grün  für die üppige Natur, 

Schwarz  für die Zugehörigkeit zum melanesischen Kulturraum, 

Gelb  für den Sonnenschein und die Erleuchtung, die das 
Christentum dem Land gebracht hat, 

Symbole im schwarzen Dreieck  
zeigen den gebogenen Eckzahn eines Wildschweines, 
der als Statussymbol gilt, sowie zwei Palmblätter, die 
für eine friedliche Willkommenskultur stehen. 

Vanuatu ist durch den Klimawandel ganz besonders bedroht. Es gibt nicht auf allen Inseln Süßwasser, also sind 
sie vom Regen abhängig. Stürme und wärmeres Wasser vernichten die Korallenriffe, die andererseits die Inseln 
schützen. Der Wirbelsturm „Pam“ hat 2015 große Zerstörungen angerichtet und 90% der Häuser zerstört. Der 
Klimawandel ist den Frauen der Inselgruppe ein großes Anliegen.  

Deshalb werden den Gottesdienstordnungen auch Spendentüten beigelegt. 
Annemarie Korf 

WELTGEBETSTAG 2021 // 

VANUATU 



 

FRAUENHILFE // 
Corona bestimmt weiterhin unser Leben und damit auch die Aktivitäten der Frauenhilfe. 

Im November konnten wir noch viele Päckchen für den „Kleinen Prinzen“ in drei unterschiedlichen Räumen 
im Haus Korf packen. Wir danken allen Spenderinnen und fleißigen Strickerinnen für ihr Engagement. So 
konnte vielen Kindern in Rumänien eine Weihnachtsfreude bereitet werden. 

Alles, was wir im September angedacht hatten, konnte bislang nicht stattfinden. Es gab keine Mitglieder-
versammlung, keine Andacht zur Jahreslosung im Gemeinderaum. Allerdings verteilten wir dazu im Januar 
eine Andacht unseres Landesverbandes. 

Im Februar treffen wir uns normalerweise mit der KFD Everswinkel und Alverskirchen im Gemeindehaus. 
Dann wird das neue Weltgebetstagsland - VANUATU - vorgestellt und es gibt immer etwas Landestypi-
sches zum Probieren. Auch das ist ausgefallen. Es wird in diesem Jahr auch keinen Gottesdienst dazu in der 
Johanneskirche geben. Wir weisen auf den Fernseh-Gottesdienst am 5. März um 1900 Uhr  auf Bibel TV hin 
und laden dazu ein. Das deutsche  WGT – Komitee hat ebenfalls einen Gottesdienst aufgezeichnet, der 
ganztägig am 5. März im Internet abgerufen werden kann. 

Anfang Februar haben wir zwei weitere Andachten vom Landesverband verteilt. Da ging es um die ersten 
Frühjahrsblüher – das Schneeglöckchen – und um Karneval, „wir alle tragen zeitweise Masken“. 

Eine Predigt in Versform, gehalten vom damaligen Pfarrer in Mainz-Weisenau am Fastnachtssonntag 1992, 
sollte ein wenig diese besondere Jahreszeit unterstreichen. Dazu gab es eine fair gehandelte Bio-Orange 
aus Kalabrien, mit einem Fastnachts-(Karneval)-Bändchen versehen. Wir danken Marie-Luise Fuchs aus 
Münster für die entsprechenden Informationen und dem Ehepaar Hoffmann (Eine Welt Stand) für die 
Beschaffung der Orangen. 

Ein ganz großes „Dankeschön“ geht in diesem Zusammenhang auch an Britta Wiese für die doch arbeits-
intensiven Kopien. 

Die weiteren Planungen haben wir verschoben. Wir lassen die Zeit arbeiten und werden ein Treffen im 
Gemeindehaus ankündigen, wenn es möglich ist. 

Wir wünschen allen Frauenhilfe –und Gemeindemitgliedern eine gute Zeit. Nehmen Sie untereinander 
telefonischen Kontakt auf (bevor die Decke auf den Kopf fällt) und bleiben Sie gesund und behütet.  

Annemarie Korf 
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Klares Wasser, Palmen, strahlender Himmel, 
blaues Meer… 
und da kam Pam… und dann Harold 
 
Viele Menschen verloren ihr Zuhause 
einige starben, ihre Gräber sind zu sehen 
die liebliche Insel verwüstet 
 
Die Wellen vom Sturm aufgepeitscht 
Sie bringen Nahrung, durch Fische 
und Geld durch die Touristen-Schiffe. 
Aber was jetzt? 
 
Schützend lehnt sich die Frau über das Kleine, 
geborgen an der Brust. 
Sie sitzt auf dem Boden und neigt ihr Haupt. 
Sie betet um Hilfe für sich und ihr Kind. 

Angelehnt an eine Palme 
Ihr Stamm,  ihre Wurzeln geben Sicherheit. 
Die starke Palme biegt sich im stürmischen 
Wind. 
Sie bricht nicht, denn ihre Wurzeln reichen weit. 
 
Tief verwurzelt, gegründet will ich sein 
dann ich habe Grund zur Hoffnung 
dann will ich meinen Blick erheben 
und werde sehen: 
ein neuer Morgen bricht an. 
Ein Morgen, der Zukunft und Hoffnung 
verspricht. 

Andrea Weber 

VANUATU  -  SÜDSEETRAUM 

Das Bild stammt von der Künstlerin Juliette Pita  
und erinnert an den Zyklon Pam.  



 

 
Everswinkel-Alverskirchen April Freckenhorst-Hoetmar 

10.00 – 11.00 und 16.30 – 17.30 Bücherei 
18.00 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 

Gründonnerstag 
Do, 1. 19.15 Gottesdienst, Abendmahl  S. Döhner 

09.30 Gottesdienst  S. Döhner 
Karfreitag 

Fr, 2. 11.00 Gottesdienst S. Döhner 

  Sa, 3.   

09.30 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 
Ostersonntag 

So, 4. 
08.00 Osterblasen auf dem alten Friedhof 
11.00 Gottesdienst, Abendmahl  S.Döhner 

09.30 Gottesdienst  H. Villwock 
Ostermontag 

Mo, 5. 11.00 Gottesdienst  H. Villwock 

 Di, 6. 09.00 Frühstückstreff der Frauen 
19.00 Männerkreis – Reisebericht „Weißrussland“  S. Döhner 

 Mi, 7.   

 Do, 8. 20.00 Probe Pauluschor 

 Fr, 9.   

 Sa, 10.   

09.30 Gottesdienst R. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 11. 11.00 Gottesdienst  R. Schleisiek 

 Mo, 12. 19.30 Posaunenchor-Probe 
16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 13. 08.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00  
 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

 Mi, 14.   

20.00 JohannesChor-Probe Do, 15. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 
20.00 Probe Pauluschor 

10.30 Gottesdienst im St. Magnus Haus  Fr, 16.   

  Sa, 17.   

09.30 Gottesdienst  M. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei 
12.00 Konfirmation von 2021 in St. Bonifatius 

So, 18. 11.00 Gottesdienst M. Schleisiek 

 Mo, 19. 10.30 Gottesdienst im Kloster zum Hl. Kreuz 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 20. 11.00 Gottesdienst im Dechaneihof 

15.00 Seniorenkreis Mi, 21. 15.00 Frauenhilfe – Wir spielen BINGO 

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 22. 08.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 
20.00 Probe Pauluschor 

  Fr, 23.  

  Sa, 24.   

09.30 Gottesdienst  M. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 25. 11.00 Gottesdienst M. Schleisiek 

12.00 Konfirmation von 2021 in St. Bonifatius 

 Mo, 26.   

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 27.   

15.00 Seniorenkreis Mi, 28.   

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 29. 20.00 Probe Pauluschor 

 Fr, 30.  

 



 

Everswinkel-Alverskirchen Mai Freckenhorst-Hoetmar 

 Sa, 1.  
09.30 Gottesdienst, Kinderkirche R. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 2. 11.00 Gottesdienst, Kinderkirche R. Schleisiek 

12.00  Konfirmation von 2020 in St. Bonifatius 

 Mo, 3. 19.30 Posaunenchor-Probe 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 4. 09.00 Frühstückstreff der Frauen 

 Mi, 5. 18.00 Männerkreis – Kegeln in Freckenhorst 
10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 JohannesChor-Probe Do, 6. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

20.00 Probe Pauluschor 
14.30 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 7.  

 Sa, 8.  
09.30 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 9. 11.00 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 

 Mo, 10. 19.30 Posaunenchor-Probe 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 11. 08.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00  
 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

 Mi,12.  

10.30 Open Air–Gottesdienst  S. Döhner 
 in Buddenbaum mit Posaunenchor 

Christi 
Himmelfahrt 

Do,13. 

10.30 Open Air–Gottesdienst  S. Döhner 
 in Buddenbaum mit Posaunenchor 

14.30 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 14.  

 Sa, 15.  
09.30 Gottesdienst  J. Hölscher 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 16. 11.00 Gottesdienst  J. Hölscher 

 Mo, 17. 10.30 Gottesdienst im Kloster zum Hl. Kreuz 
19.30 Posaunenchor-Probe 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 18. 11.00 Gottesdienst im Dechaneihof  

 Mi, 19. 15.00 Frauenhilfe – Christel Knoblich erzählt von ihren 
 Erfahrungen in der Telefonseelsorge 

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 JohannesChor-Probe Do, 20. 

08.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 
15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 
20.00 Probe Pauluschor 

10.30 Gottesdienst im St. Magnus Haus  
14.30 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 21.  

  Sa, 22.   

09.30 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei 

Pfingstsonntag 
So, 23. 11.00 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 

17.00  Gottesdienst in St. Magnus  Döhner + Czarnecki 
Pfingstmontag 

Mo, 24. 10.30 Gottesdienst an der Stiftskirche  Döhner + Krampe 

16.30 – 17.30 Bücherei Di, 25.  

15.00 Seniorenkreis Mi, 26.  
10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 JohannesChor-Probe Do, 27. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

20.00 Probe Pauluschor 
14.30 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 28.  

09.00 – 12.00 Bethel Kleidersammlung am Gemeindehaus Sa, 29.  09.00 – 12.00 Bethel Kleidersammlung an der Pauluskirche und  
 bei Familie Hackbarth, Schlesierweg 6 in Hoetmar 

09.30 Gottesdienst  S. Döhner 
10.30.-11.30 Bücherei So, 30. 11.00 Gottesdienst  S. Döhner 

  Mo, 31. 19.30 Posaunenchor-Probe 

 



 

 
Everswinkel-Alverskirchen Juni Freckenhorst-Hoetmar 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 1. 
09.00 Frühstückstreff der Frauen 
19.00 Männerkreis –Polizeioberkommissarin ConstanzeSchneider 
 vom Bezirksdienst der Polizei Freckenhorst 

  Mi, 2.   

  
Fronleichnam 

Do, 3.   

14.30 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 4.   

  Sa, 5.   
09.30 Gottesdienst, Abendmahl, Kinderkirche M.  Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 6. 11.00 Gottesdienst, M. Schleisiek 

 Abendmahl, Kinderkirche 

  Mo, 7. 19.30 Posaunenchor-Probe 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 8. 08.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00  
 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

  Mi, 9.   

  Do, 10.  20.00 Probe Pauluschor 

  Fr, 11.   

  Sa, 12.   
09.30 Gottesdienst  S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 13. 11.00 Gottesdienst  S. Döhner 

13. – 20.6. Fahrt der Frauenhilfe nach Kühlungsborn 
  Mo, 14. 19.30 Posaunenchor-Probe 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 15. 11.00 Gottesdienst im Dechaneihof Stefan Döhner 

  Mi, 16.   

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 JohannesChor-Probe Do, 17. 

08.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 
 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J. S. Zeine 
20.00 Probe Pauluschor 

10.30 Gottesdienst im St. Magnus Haus S. Döhner 
14.00 KU3-Fahrt zum Kinderbibeldorf in Rietberg 
14.30 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser 

Fr, 18. 14.00 KU3-Farhrt zum Kinderbibeldorf in Rietberg 

  Sa, 19.   
09.30 Gottesdienst  J. Hölscher 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 20. 11.00 Gottesdienst J. Hölscher 

  Mo, 21. 10.30 Gottesdienst im Kloster zum Hl. Kreuz  S. Döhner 
19.30 Posaunenchor-Probe 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 22. 19.30 Bastelkreis 

  Mi, 23.   
10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 JohannesChor-Probe Do, 24. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

20.00 Probe Pauluschor 
14.30 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 25.   

09.30 Geburtstagsfrühstück Sa, 26.   
09.30 Gottesdienst mit KU3-Abschluss S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 27. 11.00 Gottesdienst mit KU3-Abschluss S. Döhner 

  Mo, 28. 19.30 Posaunenchor-Probe 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 KU7 

Di, 29.   

15.00 Seniorenkreis Mi, 30.   



 

Ringschleifenanlage i. d. Johanneskirche  für von Schwerhörigkeit betroffene Menschen. 

Everswinkel-Alverskirchen Juli Freckenhorst-Hoetmar 

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 1. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J. S. Zeine 
20.00 Probe Pauluschor 

  Fr, 2.   

  Sa, 3.   

09.30 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 4. 11.30 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 

  Mo, 5.   

16.30 – 17.30 Bücherei Di, 6. 09.00 Frühstückstreff der Frauen 
18.00 Männerkreis – Grillabend bei E. Metzner 

  Mi, 7.   

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 8.  20.00 Probe Pauluschor 

  Fr, 9.   

  Sa, 10.   

09.30 Gottesdienst  S. Döhner 
10.30 -1 1.30 Bücherei So, 11. 11.00 Gottesdienst  S. Döhner 

  Mo, 12.   

16.30 – 17.30 Bücherei Di, 13. 08.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

  Mi, 14.   

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 15.  20.00 Probe Pauluschor 

10.30 Gottesdienst im St. Magnus Haus Fr, 16.   

  Sa, 17.   

09.30 Gottesdienst S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 18. 11.00 Gottesdienst  S. Döhner 

  Mo, 19. 10.30 Gottesdienst im Kloster zum Hl. Kreuz  

16.30 – 17.30 Bücherei Di, 20. 11.00 Gottesdienst im Dechaneihof  

  Mi, 21. 
15.00 Frauenhilfe – Besuch der Polizeioberkommissarin 
 Constanze Schneider vom Bezirksdienst der Polizei  
 Freckenhorst 

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 22. 08.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

  Fr, 23.   

  Sa, 24.   

09.30 Gottesdienst  R. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 25. 11.00 Gottesdienst R. Schleisiek 

  Mo, 26.   

16.30 – 17.30 Bücherei Di, 27.   

15.00 Seniorenkreis Mi, 28.   

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 29.   

  Fr, 30.   

  Sa, 31.   



 

 

Everswinkel-Alverskirchen August Freckenhorst-Hoetmar 

09.30 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 
10.30 –11.30 Bücherei So, 1. 11.00 Gottesdienst, Abendmahl S. Döner 

 Mo, 2.  

16.30 – 17.30 Bücherei Di, 3. 09.00 Frühstückstreff der Frauen 

 Mi, 4.  

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 5.  

 Fr, 6.  

 Sa, 7.  

09.30 Gottesdienst H. Villwock 
10.30 –11.30 Bücherei So, 8. 11.00 Gottesdienst  H. Villwock 

 Mo, 9.  

16.30 – 17.30 Bücherei Di, 10. 08.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

 Mi, 11.  

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 12.  

14.30 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 13.  

  Sa, 14.  

09.30 Gottesdienst  M. Schleisiek 
10.30 – 11.30 Bücherei So, 15. 11.00 Gottesdienst  R. Schleisiek 

 Mo, 16. 10.30 Gottesdienst im Kloster zum Hl. Kreuz  
19.30 Posaunenchor-Probe 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 

Di, 17. 11.00 Gottesdienst im Dechaneihof 

 Mi, 18.  

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 19. 08.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 
15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

10.30 Gottesdienst im St. Magnus Haus Stefan Döhner 
14.30 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 20.  

 Sa, 21.  

09.30 Gottesdienst  S. Döhner 
10.30 – 11.30 Bücherei So, 22. 11.00 Gottesdienst M. Schleisiek 

 Mo, 23. 19.30 Posaunenchor-Probe 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 

Di, 24.  

15.00 Seniorenkreis Mi, 25.  

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 26. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

14.30 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 27.  

 Sa, 28.  

09.30 Gottesdienst S. Döhner 
10.30 – 11.30 Bücherei So, 29. 11.30 Gottesdienst S. Döhner 

 Mo, 30. 19.30 Posaunenchor-Probe 

  Di, 31.   



 

Datum Zeit Thema  

Dienstag,    
6. April 

1900 Reisebericht 
„Weißrußland“ 

Pfarrer  
S. Döhner 

Mittwoch,   
5. Mai 

1800 Kegeln in 
Freckenhorst 

Bahn wird noch 
bekanntgegeben 

Dienstag,     
1. Juni 

1900 Polizeibezirksdienst 
Freckenhorst 

POKn Constanze 
Schneider 

Dienstag,    
6. Juli 1800 Grillabend bei E. Metzner  

Treffen jeweils am 1. Dienstag im Monat  
im ev. Gemeindehaus, Paulusplatz 

Zu allen Veranstaltungen sind  
Gäste herzlich willkommen! 

TERMINE DES MÄNNERKREISES 

  Everswinkel / Alverskirchen Freckenhorst / Hoetmar 
21. APRIL   1500  Ein gemütlicher Frühlingsnachmittag 

19. MAI   1500  Wir spielen Bingo 

13.– 20. JUNI    Fahrt nach Kühlungsborn 

23. JUNI   1500  Besuch der Bezirkspolizistin Constanze Schneider 

21. JULI   1500  
Ingrid Kehne stellt die Frauenrechtsorganisation 
„Medica mondiale“ vor, die weltweit Hilfsprojekte 
für Frauen und Mädchen, die von sexualisierter 
Kriegsgewalt betroffen sind  

25. AUGUST   1500  Ausflug zum Feldmarksee nach Sassenberg 
Abfahrt ab Gemeindehaus   

TERMINE // 

TERMINE DER FRAUENHILFE 



 

 

// SENIORENKREIS  

Im November vergangenen Jahres wurden zwar Corona-
bedingt die Treffen des Seniorenkreises in Everswinkel 
eingestellt. Um die Kontakte mit den Frauen und 
Männern dennoch aufrecht zu erhalten, hat sich das 
Team des Seniorenkreises mit Ursula Wehmeyer, 
Ulrike Schmidt und Inge Masannek Einiges einfallen 
lassen. So gab es zu Beginn der Adventszeit eine 
liebevoll gestaltete Karte mit einem aufmunternden 
Gedicht und einem schokoladig-süßen Advents-
kalender, den die Frauen des Teams den Senioren 
persönlich vorbeibrachten.  

Kurz vor Weihnachten bekamen die Mitglieder des 
Seniorenkreises einen Segensgruß mit guten Wünschen zum 
Weihnachtsfest und zum neuen Jahr.  

„Wir haben uns zudem vorgenommen, mit unserer Senioren in regelmäßigen Abständen telefonisch 
Kontakt aufzunehmen“, bekunden die drei Teammitglieder. „Dazu haben wir uns diese Aufgabe geteilt 
und festgestellt, dass von ganz vielen Frauen und Männern dieses Gesprächsangebot gerne 
angenommen wird.“ 

Liebe Seniorinnen und Senioren: 
Natürlich hoffen und wünschen wir 
uns alle, dass persönliche 
Gespräche beim gemeinsames 
Basteln, Spielen und Singen bald 
wieder möglich sein werden. Denn 
diese Begegnungen sind das, was 
unseren Seniorenkreis ausmachen 
und sind durch nichts zu ersetzten.  

Wann die Treffen im Gemeindesaal 
wieder aufgenommen werden 
können, stand bei 
Redaktionsschluss des 
Gemeindebriefes noch nicht fest.  

Ursula Wehmeyer  



 

POSAUNENCHOR // 

Ist nichts mit tuten und blasen. 
 
Die Probenarbeit mit dem Posaunenchor und 
den Jungbläsergruppen ruhen. Mit einem Teil 
des Jugendposaunenchores haben wir kleine 
Einsätze vor Weihnachten am 
Seniorenwohnheim und am Haus St. Vitus in 
Everswinkel gehabt und den 
Februargottesdienst vorbereitet. 
 
In der Jungbläserarbeit fehlen uns die 
Fortbildungen in Herbst und im Frühling.  
Wir hoffen auf den Frühling und den Sommer, 
wo wir alle zusammen wieder draußen blasen 
können, vielleicht den ein oder anderen 
Gottesdienst gestalten.  
Die Aussicht auf Himmelfahrt freut uns. Da 
kein Kirchentag stattfindet haben wir auch 
Bläser aus unseren Nachbargemeinden dazu 
eingeladen. 
 
Auf landeskirchlicher Ebene warten wir Bläser 
auf die Stellenbesetzung der zweiten 

Posaunenwartstelle, was hoffentlich im 
Frühling geschieht.  
 
Zum Schluss möchte ich Ihnen noch das Lied 
zur Jahreslosung vorstellen. Wenn Sie unsere 
Gottesdienste auf unserer Internetseite 
verfolgt haben, ist es Ihnen schon begegnet. 
Hier nun mit Melodie und Text für zu Hause 
(s. Seite 22). 
 
Da es die Jahreslosung ist, wird dieses Lied 
sicherlich nochmal zum Einsatz kommen. 
Reinhard Gramm hat für uns einen schönen 
Bläsersatz dazu geschrieben.  
 
So kann es weitergehen, wenn wir wieder 
Proben dürfen, ich freue mich drauf! 
 
Wer hätte gedacht, dass wir eines Tages 
Blasen fasten müssen. Aber nach dem Fasten 
kommt irgendwann ein Fest- und das Feiern 
wir- mit Trompeten und Posaunen.  
Bis dahin! 

Corinna Tyrell 

Albert Presch ist Mitglied unseres Seniorenkreises in Everswinkel und hat schon mit 
mehreren Gedichten Freunde und Bekannte erfreut.  Anlässlich des starken Winterein-
bruchs im Februar hat Albert Presch die nachfolgenden Verses verfasst, die wir den 
Lesern dieses Gemeindebriefes nicht vorenthalten möchten. 

 
 Lange haben wir gedacht,  

dass der Winter Pause macht,  
etwas Schnee mal hier mal dort,  
mildes Wetter trieb ihn fort. 
 
Doch die Natur mit ihrer Macht,  
hat manches Wunder schon vollbracht,  
und plötzlich war ein Winter hier,  
blies mächtig Schnee vor unsre Tür. 
 
Kam so ganz leise über Nacht,  
jetzt lag sie da die weiße Pracht. 
Auch strenge Kälte noch dazu,  
brachte so manchen aus der Ruh. 
 
Lange Staus an vielen Ecken,  
selbst Räummobile blieben stecken,  
kaum noch Bahn und Postverkehr,  
so blieben unsre Kästen leer. 
Wer älter war, der blieb zu Haus,  

da fiel manch Impftermin noch aus.  
Haben jetzt einmal erlebt,  
dass die Natur ganz oben steht,  
trotz aller Technik, die erfunden,  
verloren hatten wir in Stunden. 
 
Ein eisig Wind den Schnee bewegte  
und hoch auf viele Straßen fegte,  
so sollten oft wir mal bedenken,  
dass solch Kräfte unser Leben lenken. 
Auch Regen, Sturm oder Trockenheit, kann 
kommen zu jeder Jahreszeit. 
 
Hoffen, dass diese Wetter bald vorüber, und 
erste Knospen treiben wieder,  
die Sonne endlich höher steht,  
ein zartes Frühlings Lüftchen weht. 
Ist auch dieser Winter bald vorüber, 
und freuen uns auf den Sommer wieder.  

 



 

 

// LIED ZUR JAHRESLOSUNG 
 

Um das Lied zur Jahreslosung "Das ist das Wunder" auch ohne Gottesdienste in unsere Gemeinde zu bringen, 
gerade auch zu den KU3 Kindern und den Konfis, hat eine Projektgruppe aus Jugendlichen sich digital zusammen-
gefunden, um das Lied einzustudieren und als Film zu gestalten.  
 
Da wir uns im Moment nicht nahe sein können, wollen wir die Themen, die im Lied auftauchen mit Eglifiguren 
nachstellen und daraus ein Video machen, was dann auf unserer Internetseite ek-ef.de angesehen werden kann. 

 
Text und Melodie sind hier zum 
Mitsingen abgedruckt. 
 
Viel Spaß dabei! 

Corinna Tyrell  

http://ek-ef.de


 

KINDERSEITE // 

 



 

 

// GEMEINDEBÜCHEREI 

Im Augenblick –der nun schon sehr lange dauert- ist es eine schwierige 
Situation für unsere Bücherei im Everswinkeler Gemeindehaus und für 
unsere Leserinnen und Leser.  

Einerseits ist viel Zeit da, um sich mit einem Buch zurückzuziehen und für 
eine Weile in eine andere Welt einzutauchen, andererseits hat die Bücherei 
nicht geöffnet und es können keine Bücher ausgeliehen werden. 

Trotzdem wollen wir versuchen, eine Art „Bring-Dienst“ zu organisieren, 
wie wir das auch schon in einigen Fällen praktiziert haben. Wenn Sie diesen 
Dienst in Anspruch nehmen möchten, können Sie sich an unsere Bücherei-
leiterin Angelika Brandt wenden. Vielleicht klappt es ja, dass Sie trotzdem 
an bestimmte Bücher gelangen.  

Ansonsten hoffen wir, wie alle, auf bessere Zeiten und eine gewisse Nor-
malität. Dann könnte alles wieder seinen normalen Gang gehen. Bleiben 
Sie uns treu und vor allem gesund. 

Vielleich hat sich bis zum Erscheinen dieses Gemeindebriefes die Situation 
schon etwas zum Guten gewendet.  

Für das Büchereiteam 
Angelika Brandt  



 

FÖRDERKREIS // 

Der Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde 
in Freckenhorst und Hoetmar e.V. lädt zu seiner 
 

Mitgliederversammlung am  
Montag, den 3. Mai 2021  

um 1930 Uhr 
in die Pauluskirche Freckenhorst 

 
herzlich ein. Auf der Tagesordnung stehen die Berichte des Vorstandes und die Planung für das Jahr 2021. Der 
Förderkreis unterstützt die Arbeit des Pauluschores, des Posaunenchores und die Kinder- und Jugendarbeit im 

Bezirk Freckenhorst/Hoetmar. Außerdem veranstaltet er das Pauluskino im Gemeindehaus Freckenhorst. Sobald 
Kinoabende wieder möglich sind, werden wir mit Handzetteln und Plakaten dazu einladen. 

Manfred Schleisiek  

 
 
 

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

 Ich werde Mitglied! 

Ich trete dem Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde in Freckenhorst und Hoetmar e.V. bei und erkenne die Satzung  
in der gültigen Form (www.ek-ef.de) als für mich verbindlich an. 

Name, Vorname:  _________________________________________  

Straße:  _________________________________________  

PLZ Ort:  _________________________________________  

Geb.-Datum:  _________________________________________  

Telefon:  _________________________________________  

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Ich ermächtige den Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde in 
Freckenhorst und Hoetmar e.V. den genannten Betrag von meinem 
unten genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Mir ist bekannt, 
dass seitens der kontoführenden Bank keine Verpflichtung zur Einlösung 
besteht, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist. Diese 
Ermächtigung kann ich jederzeit widerrufen. 

Kontoinhaber   ____________________________________  

Name des Kreditinstituts  ____________________________________  

IBAN: DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _| _ _ _ _ | _ _ 
Spende 

 jährlich  _______ €  ½-jährlich  ________ € 

 ¼-jährlich  _______ €  monatlich  ________ € Datum: _____________  Unterschrift:  _______________________  

 

 



 

 

// ORGANISTIN 

 
 

 
 

 

 

KÜNSTLERISCHE REIFEPRÜFUNG AUF CD 
          War es der Franz Liszt, der mich umgehauen hat, oder Maurice Duruflé? 

          Diese beiden Komponisten bildeten den Höhepunkt und Abschluss der künstlerischen Reifeprüfung  
       unserer Kirchenmusikerin Mechthild Scholz bereits im Sommer letzten Jahres. Dieses Konzert habe ich  
    nun ganz frisch (im Januar) als Live-Mitschnitt auf CD erhalten. Und weil es in seiner Gänze so toll war, habe  
  ich diesen Mitschnitt sonntags in unserer Johanneskirche mit einem "Brüllwürfel" abgespielt, als wir Corona-
bedingt keinen Präsenzgottesdienst abhielten, aber unsere Kirchen in Everswinkel und Freckenhorst für ein- 
zelne Besucher offen hielten für das persönliche Gebet.  

Es kamen zwar nicht viele Besucher ( das war ja auch Corona-gerecht), aber wer kam, konnte nun im Hinter- 
grund das Konzert von Mechthild Scholz hören, welches sie auf der großen Orgel von St. Pankratius in Gütersloh 
zum allerbesten gab. Ich saß damals mit einigen Wenigen in der Kirchenbank, hörte zu und genoss!  

Wer Interesse an diesem grandiosen Konzert hat, kann ja mal unsere Organistin fragen, ob sie noch eine CD  
  "übrig" hat. Übrigens: natürlich hatte Mechthild Scholz mit diesem Konzert ihre musikalische Reifeprüfung   
      (eine Art Diplom) mit Bestnote bestanden! 

Thomas Biene-Hornscheidt 



 

JUGENDORGELPROJEKT // 

Im Newsletter der Evangeli-
schen Kirche von Westfalen 
(EKvW) bin ich Ende Januar auf 
einen Bericht gestoßen, in dem 
auf einen Gemeindewettbe-
werb der Zeitschrift Chrismon 
für Projekte, auf  die die Ge-
meinde besonders stolz ist, 
hingewiesen wird. 

„Das ist doch etwas für unser 
Jugendorgelprojekt“, war meine 
erste Idee, und habe dafür die 
Bewerbung geschrieben. Das 
Projekt „Orgelkids“, über das 
wir regelmäßig hier im Gemein-
debrief berichteten, ist ein be-
sonderes Projekt, das auch 
außerhalb der Kirchenkreises 
Münster beispielhaft ist. Mit 
dem Förderwettbewerb 
chrismon Gemeinde sucht das 
Magazin chrismon bereits zum 
sechsten Mal spannende und 
kreative Projekte von 
Kirchengemeinden.  

„Ob Kirchenrenovierung, Gemeinde- und Sozialarbeit für Jung und Alt oder regionale Kulturprojekte – wir freuen 
uns auch in diesem Jahr auf die Leidenschaft und Vielfalt christlicher Gemeindearbeit aufmerksam machen zu 
können und sie mit 22.000 Euro zu fördern“, heißt es auf der Internetseite von chrismon. 

Letzter Termin für die Abstimmung im Internet ist der 25. März! 

Wenn sie diesen Gemeindebrief bis zu diesem Zeitpunkt schon in den Händen halten, können uns helfen, indem Sie 
für unser Projekt stimmen. 

Geben Sie in Ihre Suchmaschine "chrismon Gemeinde 2021" oder "Chrismon Gemeinde Preis" ein, dann werden sie 
auf die entsprechende Internetseite weitergeleitet oder schauen sie auf unsere Internetseite (www.ek-ef.de), dort 
ist das Projekt auch verlinkt. 

Sprechen Sie auch noch andere an. Wir freuen uns über ihre Unterstützung. Vielen Dank! 

Über das Ergebnis werden wir im nächsten Gemeindebrief berichten. 

Ein kleiner Film über das Projekt ist seit März auf unserer Internetseite www.ek-ef.de zu finden. 
Corinna Tyrell 

http://www.ek-ef.de


 

 

// KLEIDERSAMMLUNG 



 

GOTTESDIENSTE IN FRECKENHORST 
 
Jeden Sonntag um 11.00 Uhr  
in der Pauluskirche, Paulusplatz 1 
Jeden 1. Sonntag im Monat  
Abendmahl mit Kindern 
Jeden 3. Sonntag im Monat  
mit Kindergottesdienst 
Jeden 3. Dienstag im Monat Ev. Gottesdienst im  
Dechaneihof um 11.00 Uhr und im Kloster zum  
Hl. Kreuz jeden 3. Montag im Monat um 10.30 Uhr 
(Seniorenheime). 
 
Unterricht für Konfirmanden ist wöchentlich 
dienstags von 18:00-19:00 Uhr 

jeweils im Gemeindehaus. 

GOTTESDIENSTE IN EVERSWINKEL 
 
Jeden Sonntag um 09.30 Uhr  
in der Johanneskirche, Pattkamp 6. 
 
Jeden 1. Sonntag im Monat  
mit Abendmahl und Kinderkirche. 
 
Jeden 3. Freitag im Monat um 10.30 Uhr 
Evangelische Gottesdienst im St. Magnus-Haus 
(Seniorenheim) . 
 
 
 
Unterricht für Katechumenen ist wöchentlich 
dienstags von 17:00-18:00 Uhr 
 

TAUFEN 
 

BESTATTUNGEN 
 

DIE KLEIDERBÖRSE IN FRECKENHORST 
hat von 830-1100 Uhr sowie von 1500-1700 Uhr  geöffnet am  

• 13. und 22. April, 
• 11. und 20. Mai 
• 08. und 17. Juni 
• 13. und 22. Juli 
• 10. und 19. August 

FREUD UND LEID // 



 

 

DAS PRESBYTERIUM 
Pfarrer Stefan Döhner, Tel. 0 25 82/13 67 
Vorsitzender 
Pattkamp 4, 48351 Everswinkel 
pfarrer@ek-ef.de 
 
Thomas Biene-Hornscheidt,  Tel. 02582/ 991 16 70 
Finanzkirchmeister  
Holunderweg 8, 48351 Everswinkel 
thomas.biene-hornscheidt@ek-ef.de 
 
Jonathan Peters Tel. 0 25 82/70 51 
Bodelschwinghstr. 40, 48351 Everswinkel 
jonathan.peters@ek-ef.de 
 
Silke Deitmar Tel. 02535 12 03  
 Rummler 22, 48324 Sendenhorst 
silke.deitmar@ek-ef.de 

Homepage 
Michael Wilczek Tel.. 0 25 81/78 201 59 
michael.wilczek@ek-ef.de 
 

Gemeindebrief-Redaktionsteam 
Günther Wehmeyer Tel. 0 25 82/6 53 85 
Michael Wilczek Tel. 0 25 81/7 82 01 59 

 
Förderkreis „‘ne Stelle für Jugendliche“ 

Stefan Döhner Tel. 0 25 82/13 67 
Spendenkonto:  
 Bank für Kirche und Diakonie eG  
 IBAN: DE75 3506 0190 0000 9369 36  
 Verwendungszweck: 
 Aktionsnr. 2912 - ‘ne Stelle für Jugendliche 

 
Jugendmitarbeiter  

S ren Zeine Tel.: 01 79 7 31 39 64 
soerenzeine@googlemail.com 

Spendenaktion „Gemeindespende 2020“ 
Stefan Döhner Tel. 0 25 82/13 67 
Spendenkonto  
 für Everswinkel/Alverskirchen:  
  KD-Bank, IBAN: DE75 3506 0190 0000 9369 36,  
  BIC: GENODED1DFD 
  Verwendungszweck:  
  Aktionsnr. 2903-Gemeindespende 2020 
 
 für Freckenhorst/Hoetmar:  
  KD-Bank, IBAN: DE37 3506 0190 0000 9089 08, 
  BIC: GENOGED1DKD; 
  Verwendungszweck:  
  Aktionsnr. 2902-Gemeindespende 2020 

 
 
Förderkreis der Ev. Kirchengemeinde  
in Freckenhorst und Hoetmar e. V. 

Manfred Schleisiek Tel. 0 25 82/66 78 21  
Vorsitzender 
Margarete Fickermann Tel. 0 25 83/8 27 98 99 
Michaela Leik-Wilczek Tel. 0 25 81/7 82 01 59 

Spendenkonto:  
 Sparkasse Münsterland-Ost 
 IBAN: DE33 4005 0150 0034 0299 75 
 BIC: WELADED1MST 

Michael Wilczek, Tel. 0 25 81/7 82 01 59 
Stellvertr. Vorsitzender 
Hangkamp 4, 48231 Freckenhorst 
michael.wilczek@ek-ef.de 
 
Günther Wehmeyer, Tel. 0 25 82/6 53 85 
Stellvertr. Finanzkirchmeister 
Holunderweg 17, 48351 Everswinkel 
guenther.wehmeyer@ek-ef.de 
 
Nicole Pösentrup, Tel. 02581/4604996 
 Westerfelder Straße 21, 48231 Warendorf 
 nicole.poesentrup@ek-ef.de 
 
 Corinna Tyrell  Tel. 02582/991000 
 Raestrup 18, 48291 Telgte   
 corinna.tyrell @ek-ef.de 

// KONTAKTE 
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Evangelische Frauenhilfe 
Margarete Fickermann Tel. 0 25 83/8 27 98 99 
Ute Droste Tel. 0 25 81/44 5 55 

Mittwochs 14-tägig um 15.00 Uhr 
 

Übungsstunden Jungbläser 
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 0 0 

Freitags 14.30 - 18.00 Uhr, Everswinkel 
  

Posaunenchor 
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 00 

Montags um 19.30 Uhr, Freckenhorst 
 

Pauluschor 
Birgit Kreutz Tel. 0 25 81/63 46 80 
Chorleiterin 
Michaela Leik-Wilczek Tel. 0 25 81/7 82 01 59 
Conny Huth Tel. 0 25 81/7 80 01 

Donnerstags 14-tägig  um 20.00 Uhr 
 
Frühstückstreff der Frauen 

Gemeindebüro Tel. 0 25 81/42 30 
In der Regel am 1. Dienstag im Monat  um 9.00 Uhr 

 
Jungschar für Kinder (6-12 Jahren) 

S ren Zeine Tel.: 0179 / 7 31 39 64 
Donnerstags 15:15 -16:45 Uhr 

 
 
 

Bastelkreis  
Margarete Fickermann Tel. 0 25 83/8 27 98 99 

Dienstags ab 19.30 Uhr  
im Gemeinderaum der Kirche 

 
Männerkreis 

 Dieter Droste Tel. 0 25 81/44 5 55 
Am 1. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr 

 
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 

Annemarie Stuckstedde Tel. 0 25 81/4230 
Tanja Bieberstein  
Navina Schmidt  

Treffen nach Absprache 
 

Kleiderbörse 
Roswitha Habbe Tel. 0 25 81/4 41 14 

Am 2. Dienstag und 3. Donnerstag im Monat  
von 08.30 - 11.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr 

 
Kidix - Eltern-Kind-Kurse 

Haus der Familie Tel.: 02581 - 2846 
Leitung Ursula Blömker,  

Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung 
 
Besuchskreis 

Jeder, der Geburtstagsbesuche bei älteren Gemein-
degliedern machen möchte, ist zu diesem Ehrenamt 
herzlich willkommen.  

Weitere Informationen im Gemeindebüro 

Johanneskindergarten 
Cordula Fislage, Leiterin Tel. 0 25 82/74 10 
ms-kita-everswinkel@ev-kirchenkreis-muenster.de 
 

Eltern-Kind-Gruppen 
Monika Jestädt, Tel. 0 25 82/57 75 
 0160 / 91 43 95 94 
Andrea Hermsen 
Vormittags nach Vereinbarung, 9.30 - 11.00 Uhr 
 

Jungschar für Kinder von 6 –12 Jahren 
S ren Zeine,  Tel. 0 17 97 31 39 64 
soerenzeine@googlemail.com 

Dienstags 15:30 - 17:00 Uhr (Mädchen) und  
17:00— 18:30 (Jungen) 

 
Evangelische Frauenhilfe 

Annemarie Korf, Tel. 0 25 82/6 56 33 
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 15.00 - 17.00 Uhr 
 

Seniorenkreis 
Ursula Wehmeyer  Tel. 0 25 82/6 53 85 
Jeden letzten Mittwoch im Monat:15.00 - 17.00 Uhr 
 

Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Frauke Hübner Tel. 02582 / 30 69 336  

Treffen nach Absprache 

JohannesChor 
Mechthild Scholz                 Tel. 0176 44 7714 61 
mechthild.scholz@gmx.de 
Proben Donnerstags ab 20.00 Uhr im Gemeindehaus  
 

Übungsstunden erwachsene Jungbläser 
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 00 

Freitags: 09.30 – 11.00 Uhr im Gemeindehaus Ev. 
 

Übungsstunde Jungbläser 
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 00 

Freitags: 14.30 – 16.30 Uhr im Gemeindehaus Ev. 
 

Jugendposaunenchor                
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 00 

Freitags: 16.30 -  18.00 Uhr im Gemeindehaus Ev. 
 

Blechbläserensemble Johannes 
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 00 

Proben nach Vereinbarung 
 

Gemeindebücherei 
Angelika Brandt Tel. 0 25 82/4 24 
Öffnungszeiten: 

Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr 
Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr 
Donnerstag 10.00 - 11.00 Uhr  
 und 16.30 - 17.30 Uhr 

ANGEBOTE UND GRUPPEN // 

mailto:soerenzeine@googlemail.com


 
 

ANSPRECHPARTNER/INNEN 
Gemeindebüro Everswinkel/Alverskirchen 

Britta Wiese, Gemeindehaus, Pattkamp 6,  
48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82/ 96 02; Fax 0 25 82/ 65 94 92 
gemeindebuero.everswinkel@ek-ef.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr 

 

Küster Everswinkel 
Michael Pohl, Versmar 5  

48351 Everswinkel 
 Tel. 0 163/7 84 23 46 

michael.pohl@ek-ef.de 
 

Kirchenmusikerin Everswinkel/Alverskirchen 
Mechthild Scholz, Oststraße 46,  

48231 Warendorf  
Tel. 0 176/44 77 14 61 
mechthild.scholz@ek-ef.de 

Gemeindebüro Freckenhorst/Hoetmar  
Britta Wiese, Gemeindehaus, Paulusplatz 6, 

48231 Warendorf 
Tel. 0 25 81/42 30; Fax 0 25 81/94 21 77 
gemeindebuero.freckenhorst@ek-ef.de 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 

 

Küsterin Freckenhorst 
Margarete Fickermann, Elverdessenstraße 22 

48336 Sassenberg;  
Tel. 0 25 83/ 8 27 98 99 
margarete.fickermann@ek-ef.de 

 

Organistin Freckenhorst 
Ljubow Lauer, Johann-Hinrich-Wichern-Straße 52, 

48336 Sassenberg; 
Tel. 0 25 83/ 91 95 89 
ljubow.lauer@ek-ef.de 

Termine für Taufen, Trauungen und Bestattungen bitte mit Pfarrer Stefan Döhner vereinbaren. 
Tel. 0 25 82 - 13 67 

SEELSORGEBESUCHE IN UNSERER GEMEINDE 
Wenn Sie für sich oder Ihre Angehörigen einen Hausbesuch, das Hausabendmahl oder ein persönliches  
Gespräch wünschen, können Sie sich vertrauensvoll an Pfarrer Stefan Döhner wenden. Sie erreichen ihn unter 
der Telefonnummer: 0 25 82 - 13 67. 


